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DEMOKRATIE
EIN TEIL DER

Hallo liebe Leser und Leserinnen!
In unserer Zeitung geht es um die Demokratie und um die Aufgaben des Parlaments. Wir alle sind ein Teil 
der Demokratie. Das heißt, jede/r darf mitbestimmen. Wichtig ist nur, dass wir dieses Recht auch nutzen. 
In der Zeitung finden Sie folgende Themen: ,,Welche Aufgaben hat das Parlament?“, ,, Was können wir alle 
für die Demokratie tun?“, “Gewaltentrennung“ und „Politik - Was hat das mit mir zu tun?“.
Diese Zeitung wurde von der 4B der Neulandschule Grinzing erstellt.

Maurice (14), Julian (13) und Louisa (14)
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Macht: 

Macht bedeutet, etwas umzusetzen zu können.

Wer in der Politik die Macht besitzt, kann z.B. Ge-
setze erlassen und die Gesellschaft gestalten.

WER HAT DIE MACHT?

Die Macht ist aufgeteilt in drei Gruppen.
Gesetzgebung (Legislative - Parlament): Abgeord-
nete machen Gesetze und kontrollieren die Regie-
rung - das ist die erste Gruppe.
Regierung und Verwaltung können Gesetze vor-
schlagen und haben die Aufgabe, beschlossene Ge-
setze umzusetzen - das ist die zweite Gruppe.
Rechtsprechung (Judikative): Unabhängige Ge-
richte entscheiden in Streitfällen. Sie müssen unab-
hängig, also unbeeinflusst, sein - das ist die dritte 
Gruppe. 
Wenn die Gewaltentrennung nicht mehr funktio-
niert, gibt es auch keine Demokratie mehr. Dann 
kann eine Person ganz schnell die Macht an sich 

reißen. Das passierte in Österreich 1933 und dann 
nochmal 1938 als Hitler die Macht übernahm. 

In einer Demokratie hat nicht nur eine Person die Macht. 
Das nennt man Gewaltentrennung.

Kaan (13), Julian (13), Jessica (14), Marlene (14), Rojin (14), Idris (15) und Andreas (15)
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Demokratie beruht darauf, dass die Macht aufgeteilt ist und es gegenseitige Kontrolle gibt.

Einfluss 
haben!
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WAHLEN ALLEINE MACHEN NOCH KEINE 
DEMOKRATIE

Die Mehrheit in einer Demokratie entscheidet. Das 
Gegenteil einer Demokratie ist die Diktatur. Da 
entscheidet nur eine/r. Aber Demokratie ist nichts 
Selbstverständliches. Die Demokratie funktioniert 
nur, wenn alle mitmachen. Dazu gibt es in einer 
Demokratie viele Möglichkeiten. Zum Beispiel darf 
man in Österreich ab 16 Jahren wählen. Das ist nur 
eine Option wie man seine Meinung sagen kann. 
Meinungsfreiheit ist nämlich ein sehr wichtiges 
Recht. Man kann zum Beispiel auch im Internet po-
sten, was man von einem Thema hält oder durch 
Demonstrationen seine Meinung vertreten. Mei-
nungsfreiheit hat aber auch ihre Grenzen, z.B. darf 
man niemanden beschimpfen oder zur Gewalt auf-
rufen. Wir finden Wählen und Mitbestimmen sind 
wichtig, weil jede Stimme zählt. Wenn man nicht 
wählen geht, muss man sich mit dem Ergebnis 
zufrieden stellen, auch wenn es nicht der eigenen 
Meinung entspricht. Man wählt am besten die Par-
tei, die die eigene Meinung am ehesten vertritt.
Wir haben heute die Leute auf der Straße befragt, 
was wir alle, also das Volk, für die Demokratie tun 
können? Der erste Passant meinte, wir sollten alle 
wählen gehen, damit die PolitikerInnen wissen, was 
das Volk will. Diese Antwort hörten wir von den  
meisten Leuten. Einer meinte, dass wir mitdiskutie-

Stanislaus (16), Patrick (15), Lara (14), Madonna (14), Max (14) und Luisa(14)

In einer Demokratie darf jede/r mitbestimmen. Aber wichtig ist auch, dass alle dieses Recht nutzen!

... bedeutet, 
Gesetze zu 

machen

Meine 
Meinung ist wichtig!

ren und mitdenken oder auch Volksbegehren un-
terschreiben sollen. Außerdem meinte er, dass wir 
nicht alles hinnehmen sollen, was die PolitikerInnen 
sagen und tun. Eine Passantin fand es wichtig, an 
die gesamte Gesellschaft zu denken und demons-
trieren zu gehen.
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POLITIK GIBT ES ÜBERALL

Dieser Satz scheint am Anfang ein wenig kompli-
ziert, aber eigentlich ist er leicht zu verstehen, er 
bedeutet: Wo Menschen zusammen leben, muss 
man sich Dinge gemeinsam vereinbaren, damit kei-
ne unerwünschten Komplikationen entstehen. Und 
diese Vereinbarungen müssen halten, also verbind-
lich und nachvollziehbar sein. Daher gibt es „Politik“  
eigentlich überall, nur bemerkt oder nennt man 
man sie nicht immer so. Wenn man z.B. an Entschei-
dungen in der Familie denkt, ist es daher eigentlich 
schon politisch, wenn man über den Urlaub spricht, 
diskutiert und dann zu einer Entscheidung kommt? 
Im großen Rahmen wäre es politisch, wenn in einem 
Staat Gesetze vereinbart werden. 
Wo begegnet man der Politik?
Die Politik beginnt schon im Alltag. Egal ob zu Hau-

se oder draußen. Sie ist überall.
Welche Bereiche der Politik sind uns wichtig?
Bildung, weil das unsere Zukunft betrifft und des-
halb ist sie sehr wichtig. Infrastruktur, da wir schnel-
ler an unser Ziel wollen und nicht so lange brauchen 
wollen. Außerdem könnte man alte Häuser, Fabriken 
und Wohngebiete abreißen und neue Häuser bau-
en, für Menschen, die kein Zuhause haben.
Hat Politik etwas mit uns zu tun?
Selbstverständlich, weil Politik „bestimmt“ unser Le-
ben und wir wollen nicht auf der Straße enden. Ir-
gendwann im Leben kommt jede/r aktiv mit Politik 
in Berührung. Deswegen sollte man sich immer am 
Laufenden halten. Mit dem 16. Lebensjahr tritt das 
Wahlrecht ein. Spätestens dann sollte man sich gut 
und genug infomiert haben.

Wenn man in einem Lexikon nach dem Wort „Politik“ sucht, wird es so erklärt: „Politik ist menschliches 
Handeln, das zum Ziel hat, verbindliche Regelungen in und zwischen Gruppen von Menschen 
herzustellen.“

David (14), Simon (14), Armin (15), Rania (14), Amelie (15) und Stephan (14)
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Politik 
bestimmt den 

Alltag! 

Bildung 
ist wichtig für 

uns! Politik bestimmt 
sie mit!

Ab 
dem 16. 

Lebensjahr tritt das 
Wahlrecht ein.

Das bedeutet Politik für uns ...

... und Vieles mehr!
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DAS PARLAMENT HAT WICHTIGE AUFGABEN

Das Parlament hat wichtige Aufgaben. Mit Parla-
ment ist nicht nur das Gebäude gemeint, sondern 
auch die Arbeit, die dort stattfindet. Das historische 
Parlamentsgebäude liegt am Ring. Es wird gerade 
renoviert und das Ersatzgebäude ist die Hofburg. 
Daher werden zurzeit dort Gesetze beschlossen. 
Das Parlament hat, neben der Gesetzgebung, auch 
noch andere Aufgaben, wie zum Beispiel die Regie-
rung zu kontrollieren.
Beschließen der Gesetze: 
Die Abgeordneten werden von der Bevölkerung 
gewählt. Diese Wahl ist die Nationalratswahl. Abge-
ordnete sind PolitikerInnen, die Gesetze beschlie-
ßen. Man nennt sie auch VolksvertreterInnen, die 
verschiedenen Parteien angehören. Der Bundesrat 
stimmt bei Gesetzen mit und wird nicht von der 
Bevölkerung gewählt, sondern von den Landta-
gen. Landtage sind sogenannte „kleine Parlamente“ 
in jedem Bundesland. Nationalrat und Bundesrat 
müssen bei Gesetzen abstimmen. In der Demokra-
tie ist es wichtig, dass alle Menschen erfahren kön-
nen, worüber verhandelt und diskutiert wird. Das 
können wir durch die Medien erfahren oder man 
könnte bei einer Sitzung teilnehmen und zuhören.

Kontrolle der Regierung: Es ist wichtig, dass die 
Arbeit der Regierung kontrolliert wird. Die Abge-
ordneten können der Regierung Fragen stellen. Die 
Bundesregierung muss dem Nationalrat regelmä-
ßig über die Arbeit berichten. Sie ist auch oft bei 
Sitzungen des Parlaments dabei. Anfragen müssen 
die MinisterInnen genau beantworten. Wenn es 
wichtige Themen gibt, kann man über diese länger 
diskutieren.
Das Parlament ist sehr wichtig, weil wir Gesetze 
brauchen und dadurch auch Rechte bekommen, 
die wir sonst nicht hätten.

Armin (14), Chris (13), Lili (14), Efdal (14), Caro (13) und Maurice (14)
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Grundlegende Blattrichtung: 
Erziehung zum 
Demokratiebewusstsein.
Sonderwerkstatt Parlament und 
Gesetze

Die in dieser Zeitung wiedergegebenen Inhalte geben die 
persönliche Meinung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
Workshops wieder.
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